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Liebe Pfarrbewohner! 
Dieses Pfarrblatt möchte ich ganz 
besonders unserem em. Pfarrer Max 
Weigl widmen. Er ist am 25. Jänner 
an den Folgen seines schweren Herz-
leidens im Krankenhaus der Barm-

herzigen Brüder in Graz gestorben. 
Ein herzliches Danke allen Pfarrbe-
wohnern und vor allem unseren Ver-
einen für die so zahlreiche Teilnahme 
an der Totenwache und am Begräb-
nis. Ein herzliches Vergelt´s Gott gilt 

Werner Gissing für den Gratis-Bus 
nach Passail! Auf vielfachen Wunsch 
darf ich meinen Nachruf für Max 
Weigl in diesem Pfarrblatt abdru-
cken. 

Manfred Kohlfürst 

Jesus spricht:  
Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt wird leben,  
auch wenn er stirbt! 

 
Hochwürdiger Herr Generalvikar! 
Hohe Geistlichkeit! 
Liebe Grete, liebe Lydia, liebe Larissa,  
lieber Mario! 
Geschätzte Angehörige, Freunde  
und Wegbegleiter! 
Werte Abordnungen der Vereine! 
Große versammelte Trauergemeinde! 
 

Ein müdes Herz hat aufgehört, zu schlagen.  
Es hat mich wie ein Schlag getroffen, es war vorherseh-
bar, ich habe es befürchtet und trotzdem kam es uner-
wartet. Am vergangenen Samstag hat mich die Nachricht 
ereilt, dass unser langjähriger Pfarrer Maximilian Weigl 
den Weg seines irdischen Lebens beendet hat. Ich glau-
be, es geht uns Allen so: Es schmerzt und es ist auch 
noch nicht wirklich in uns angekommen, dass wir künf-

tig sagen müssen, „Max Weigl war…“, anstatt von ihm 
in der Gegenwart zu sprechen.  Das Werden und das 
Vergehen gehören zum Menschsein dazu. Dennoch ist 
dann, wenn ein Mensch stirbt, für diejenigen, die zurück-
bleiben, die Nüchternheit und irdische Endgültigkeit die-
ser Erkenntnis nur schwer zu fassen und zu ertragen.   
Zurück bleibt bei vielen die Erinnerung an das Wirken 
von Pfarrer Weigl von den Anfangsjahren bis heute. An 
die Zeit, in der er als Priester gewirkt hat; ein Seelsorger, 
der Verantwortung als geistlicher Begleiter, als Lehrer 
und Hirte für die ihm anvertrauten Menschen übernom-
men hat.   
Geboren wurde Max Weigl am 27. September 1940 in 
Rassach bei Stainz. Schon früh reifte in ihm der Ent-
schluss, Priester zu werden. Nach der Matura erfolgte 
der Eintritt ins Priesterseminar. Am 11. Juli 1965 wurde 
er zum Priester geweiht.  
Nach Kaplansjahren in Passail und Leibnitz wurde Maxi-
milian Weigl mit 1. September 1980 zum Pfarrer von St. 
Marein a.P. bestellt. Hier hat er 38 Jahre, bis in das Jahr 
2018, segensreich gewirkt. 
Er liebte den Umgang mit jungen Menschen und war von 
1980 bis 1999 auch als Religionslehrer an der HS und 
dem Polytechnikum in St. Marein tätig.  
Mit dem wöchentlich von ihm verfassten und auch selbst 
gedruckten Pfarrblatt konnte er immer aktuell die Ge-
schehnisse in der Pfarre an seine Pfarrbewohner vermit-
teln. Aber auch der Blick über die Kirchturmspitze hin-
aus war ihm wichtig. Das Geschehen der Kirche welt-
weit und vor allem in Rom war stets Teil seines Interes-
ses. Er war der Baumeister in unserer Pfarre. Die Reno-
vierung der Filialkirche und der Pfarrkirche, die umfas-
sende Sanierung des Pfarrhofes und des Pfarrheimes so-
wie die Errichtung von Parkplätzen, gemeinsam mit der 
Marktgemeinde, fiel in seine Ära. Ganz besonders wich-
tig waren für ihn die Neugestaltung des Kirchplatzes und 
die Erweiterung unseres Friedhofes. Der Brunnen der 4 
Evangelisten war sein besonderes Projekt. Alles in der 
Gestaltung ergibt einen Sinn, beinhaltet eine große Sym-
bolik. 

Der Kirchplatz und der neugestaltete Friedhof boten 
auch die passenden Bühnen für mehrere große theatrali-
sche Darbietungen. Jedermann zur Eröffnung des Kirch-
platzes, Das Apostelspiel im Jahr der Bibel, Gott o Gott 
als Benefizveranstaltung für den neuen Friedhof und To-
tentanz als Abschieds-Spiel zur Pensionierung von Pfar-
rer Max Weigl wurden von ihm als Regisseur und 
Schauspieler in eindrucksvoller Form zu Werkzeugen 
der Verkündigung eingesetzt. 



 

 

Seite 3 

In den Jahren seines Wirkens in St. Marein hat er für 
viele Pfarrbewohner Pilgerreisen organisiert und gelei-
tet. Nach Israel, Jordanien und Ägypten. Nach Malta, 
Fatima, Lourdes und nicht zuletzt nach Assisi und in die 
Ewige, in seine Stadt Rom. 

Das Wichtigste war für ihn aber die Feier der Liturgie. 
Jeder Gottesdienst wurde besonders gestaltet. Er war ein 
Meister der Inszenierung. Und so konnten die Gottes-
dienste manchmal auch etwas länger dauern. Er liebte 
das Feiern draußen auf dem neuen Kirchplatz. Sumerei-
ner Advent, Mette, Palm- und Ostersonntag, das Fest der 
Ehejubilare, Erstkommunion und Firmung, Pfarrfest, 
Erntedank und viele andere Feste wurden so immer zu 
besonderen Erlebnissen. Auch seine persönlichen Fest-
tage durften wir mit unserem Pfarrer auf „seinem“ 
Kirchplatz feiern. Zuletzt auch das Goldene Priesterjubi-
läum im Jahr 2015. So werden wir heute auch die Oster-
kerze seiner Pfarre aus diesem Jubiläumsjahr mit zu sei-
nem Grab tragen. Bis zuletzt hat er die Pfarre über seine 
eigenen Interessen gestellt. Seine Gesundheit hätte es 
eigentlich oft nicht zugelassen. Wenn er aber am Altar 
stand und mit seiner Pfarrgemeinde Gottesdienst feierte, 
spürte man diese Kraft, die er selbst aus der Feier der 
Eucharistie bekam.  

In seinem seelsorgerischen Wirken hat sich Pfarrer 
Weigl selbst nie als Person in den Vordergrund gestellt, 
sondern er hat sich als Bote dessen verstanden, der ihn 
zum Priesteramt berufen und auf den er sich vor mehr 
als 50 Jahren bei seiner Priesterweihe eingelassen hat: 
Jesus Christus!   

Max Weigl hat Spuren hinterlassen. Die wichtigsten in 
den Herzen der Menschen. Vielen, vielen Menschen hat 

er in der Zeit seines Wirkens das Evangelium als im 
wahrsten Sinne des Wortes froh machende Botschaft 
verkündet und die Sakramente gespendet. Gemäß sei-
nem Leitspruch: Lasset das Wort Christi reichlich in 
euch wohnen! So ist er vielen – in Freud und auch im 
Leid – zum verlässlichen Wegbegleiter geworden. Er 
konnte in schweren Stunden mit Einem leiden, er konnte 
trösten, er konnte Hoffnung geben! 

Bei meinem letzten Besuch zu Weihnachten konnte er 
nicht mehr aus eigener Kraft aufstehen. Er hat mich sit-
zend empfangen und wir konnten noch ein paar Stunden 
über seine Pfarre plaudern. Als ich mich von ihm verab-
schiedet habe, hat er mir zugesagt: das nächste Mal, 
wenn wir uns sehen, werde ich dir wieder entgegen ge-
hen. Im Glauben an die Auferstehung weiß ich, dass wir 
uns einst wiedersehen! 

So schließt sich nun der Kreis seines Lebens, eines Le-
bens, das Max Weigl in der Hoffnung auf die Auferste-
hung am 25. Jänner in die Hand Gottes zurückgegeben 
hat. Möge er nun jene Heimat gefunden haben, zu der er 
als Pilger durch die Zeit mit den vielen Menschen seiner 
Pfarre unterwegs gewesen ist!  

Antoine de Saint-Exupery schrieb in seinem berühmten 
Buch "Der kleine Prinz": "Und wenn du dich getröstet 
hast, wirst du froh sein, mich gekannt zu haben."   

Noch überwiegt die Trauer – aber wir sind froh und 
dankbar, dass wir mit Max ein Stück seines Weges mit-
gehen durften.   

Ganz besonders danken möchte ich in dieser Stunde 
auch dir, liebe Grete, für deine aufopfernde Unterstüt-
zung, die du für Max in den letzten Wochen und Jahren 
warst, und auch für all das Gute, dass du unserer Pfarr-
gemeinde hast zu teil werden lassen! 

Persönlich verbindet mich mit Max eine lange Freund-
schaft. Lieber Max! Gut 30 Jahre durfte ich die Geschi-
cke der Pfarre St. Marein a.P. gemeinsam mit dir gestal-
ten. Die Sorge um meine Familie und vor allem um die 
Gesundheit unserer Isabella hast du mitgetragen und mir 
auch oft Mut zugesprochen, wenn Verzweiflung sich 
ausbreiten wollte. Dein freundliches „Hallo-Hallo“ vom 
anderen Ende der Leitung, nach dem Anrufen der mir so 
vertrauten Handynummer, werde ich vermissen.  

Leider können wir deine Stimme nicht mehr hören! 

Hallo-Hallo, lieber Max!  

Im Glauben an die Auferstehung wissen wir dich an der 
Seite Gottes. Im Namen der ganzen Pfarrgemeinde, aller 
Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte und auch 
ganz persönlich danke ich dir für dein Wirken und deine 
Freundschaft. Gott sei dir ein gnädiger Richter. Wir be-
halten dich in unseren Herzen. Ruhe in Frieden, lieber 
Freund! 
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Bei unserer Ministunden im November haben wir 
Sterne gebastelt, um sie dann an den Adventsonnta-
gen auf einen vorbereiteten Tannenbaum zu hängen.  
Mit stimmungsvollen Gedichten haben wir die Pfarr-
bevölkerung zum Nachdenken gebracht. Der 
„Sternenbaum“ durfte bis Lichtmess unsere Kirche 
schmücken. 
Unsere gemeinsamen Stunde im Dezember haben wir 
mit unserer kleinen Weihnachtsfeier gestaltet. Wie 
schon in den letzten Jahren haben wir gewichtelt, 
Kekse gegessen und unsere Seelen mit schönen Ge-
schichten erwärmt.  

Die Erstkommunionkin-

der der Pfarre haben im 

Rahmen ihrer Vorberei-

tung auf das Fest der 

Erstkommunion unsere 

Kirche besucht. Neugie-

rig haben sie die ver-

schiedenen Bereiche un-

serer Pfarrkirche und 

auch die Sakristei erkun-

det. 

Zum Abschluss haben 

wir, rund um den Tauf-

brunnen versammelt, das 

„Vater Unser“ gesungen. 

Danke unseren Minist-

ranten-Bergleiterinnen 

Katja Mauerhofer und 

Waltraud Purkarthofer 

für die tatkräftige Unter-

stützung! 

 

Manfred Kohlfürst 

Post von den Minis 

Erstkommunionvorbereitung 
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Gemeinsam für eine Zukunft 
in eigener Hand 

 
Die Aktion Familienfasttag 2020 steht ganz im Zeichen Indiens und 
dem Kampf der indigenen Bevölkerung für ihre Lebensgrundlage 
  
Marium Soren (auf dem Plakat der Aktionh Familienfasttag 2020) 
trägt den Gemüsekorb als ein Symbol der Hoffnung und der Wider-
standsfähigkeit, die in jeder indigenen Frau in dieser Kohleabbaure-
gion vorhanden sind! 
  
Bergbaugesellschaften haben in der nordindischen Region Ha-
zaribag aus einem einstigen „Garten der tausend Bäume“ eine Wüs-
te der tausend Kohleminen gemacht. Indigene Frauen sind aufgrund 
ihres Geschlechts und ihrer ethnischen Herkunft besonders betrof-
fen. CASS (Chotanagpur Adivasi Seva Samiti, Modellprojekt der 
Aktion Familienfasttag 2020) ist Partnerorganisation der Katholi-
schen Frauenbewegung und unterstützt die Frauen und ihre Fami-
lien, sich mit Hilfe biologischer Landwirtschaft eine neue Lebens-
grundlage zu schaffen. In Selbsthilfegruppen stärken sich die Frauen 
und Mädchen gegenseitig, außerdem erfahren sie Bildung und Ge-
sundheitsförderung. 

Die Katholische Frauenbewegung  
lädt am Sonntag, 8. März  

zum Gottesdienst und Suppenessen ein! 

teilen.spendet.zukunft. 

Pfarrwallfahrt nach Maria Lussari  

 
Samstag, 11. Juli 2020 

 

Bitte Termin vormerken! 
 

Weiterer Informationen folgen 
im nächsten Pfarrblatt! 

aktion familienfasttag 

Einladung zum 8. Weisenbläsertreffen 

 

Am 21.Mai 2020 ab 10:30 
 

Rund um die Filialkirche Pickelbach 

 

Auf Ihr Kommen freut sich die  

Marktmusikkapelle 

https://www.google.at/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.amazon.de%2FMonte-Luschari-Pilgerberg-pellegrinaggio-Romarska%2Fdp%2F3200027940&psig=AOvVaw3t_Z8HgDEFU5iwp5EEZN5w&ust=1581257916710000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCKiqq_iSwucCFQAAAAAdAAAAABAE


Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der 2-wöchentlich im Turmraum der Pfarrkirche aufliegenden GD-Ordnung 

Gottesdienstordnung März 2020 bis Mai 2020 Änderungen vorbehalten! 

  St. Marein a. P. Nestelbach Lassnitzhöhe 
So. 01.03.2020 1. Fastensonntag 10:00 Hl. Messe 8:45 Hl. Messe mit der Mu-

sikkapelle Nestelbach 
10:00 Hl. Messe 

Mo. 02.03.2020         

Di. 03.03.2020         

Mi. 04.03.2020         

Do. 05.03.2020         

Fr. 06.03.2020 Familienfasttag       

Sa. 07.03.2020       18.30 Hl. Messe 

So. 08.03.2020 2. Fastensonntag 10:00 WGD, Sammlung 
KFB, Suppensonntag 

8:45 Hl. Messe, Suppen-
sonntag KFB 

10:00 Hl. Messe 

Mo. 09.03.2020         

Di. 10.03.2020         

Mi. 11.03.2020         

Do. 12.03.2020         

Fr. 13.03.2020        

Sa. 14.03.2020     18.30 Hl. Messe   

So. 15.03.2020 3. Fastensonntag 10:00 Hl. Messe 8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 

Mo. 16.03.2020         

Di. 17.03.2020         

Mi. 18.03.2020         

Do. 19.03.2020         

Fr. 20.03.2020         

Sa. 21.03.2020   18.30 Hl. Messe     

So. 22.03.2020 4. Fastensonntag 10:00 Hl. Messe 8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 

Mo. 23.03.2020         

Di. 24.03.2020         

Mi. 25.03.2020         

Do. 26.03.2020         

Fr. 27.03.2020         

Sa. 28.03.2020         

So. 29.03.2020 5. Fastensonntag 10:00 Hl. Messe 8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 

Mo. 30.03.2020         

Di. 31.03.2020         

Mi. 01.04.2020         

Do. 02.04.2020         

Fr. 03.04.2020         

Sa. 04.04.2020       19:00 Hl. Messe 

So. 05.04.2020 Palmsonntag 10:00 Hl. Messe mit Palm-
weihe, Kirchplatz 
(wetterabhängig) 

8:45 Hl. Messe mit Palm-
weihe 

10:00 Hl. Messe mit Palmweihe 

Mo. 06.04.2020         

Di. 07.04.2020         

Mi. 08.04.2020         

Do. 09.04.2020 Gründonnerstag   19:00 Feier vom letzten 
Abendmahl 

  

Fr. 10.04.2020 Karfreitag 15:00 Karfreitagsliturgie 19:00 Karfreitagsliturgie 15:00 Kinderkreuzweg 
19:00 Karfreitagsliturgie 

Sa. 11.04.2020 Karsamstag 19:00 Feier der Osternacht 21:00 Feier der Osternacht   

So. 12.04.2020 Ostersonntag 8:00 Ostergottesdienst; 
Marktmusikkapelle, Pfarr-
kirche 

10:00 Ostergottesdienst mit 
Chor u. Orchester, anschl. 
Auferstehungsprozession 

05:00 Auferstehungsfeier 
10:00 Ostergottesdienst mit Kir-
chenchor 

Mo. 13.04.2020 Ostermontag 10:00 Fest der Ehejubilare 08:45 WGD 10:00 Hl. Messe 

Di. 14.04.2020         

Mi. 15.04.2020         

Do. 16.04.2020         

Fr. 17.04.2020         



Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie auch auf der Homepage der Pfarre unter: www.st-marein-pickelbach.graz-seckau.at 

Sa. 18.04.2020   19:00 Hl. Messe     

So. 19.04.2020   10:00 Hl. Messe 8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 

Mo. 20.04.2020        

Di. 21.04.2020         

Mi. 22.04.2020         

Do. 23.04.2020         

Fr. 24.04.2020         

Sa. 25.04.2020         

So. 26.04.2020   10:00 Erstkommunion 8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 

Mo. 27.04.2020         

Di. 28.04.2020         

Mi. 29.04.2020        

Do. 30.04.2020         

Fr. 01.05.2020 Staatsfeiertag       

Sa. 02.05.2020       19:00 Hl. Messe 

So. 03.05.2020   10:00 Hl. Messe 

15:00 Kabarett PII Halle 

8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe, Florianisonntag 
der Feuerwehren 

Mo. 04.05.2020         

Di. 05.05.2020         

Mi. 06.05.2020         

Do. 07.05.2020         

Fr. 08.05.2020         

Sa. 09.05.2020   15:00 WGD, Senioren-
Pfarrcafe 

19:00 Hl. Messe, Florianifei-
er der Feuerwehr 

  

So. 10.05.2020 Muttertag 10:00 Hl. Messe, Sammlung 
Caritas Familienhilfe 

08:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 

Mo. 11.05.2020         

Di. 12.05.2020         

Mi. 13.05.2020         

Do. 14.05.2020         

Fr. 15.05.2020         

Sa. 16.05.2020   19:00 Hl. Messe     

So. 17.05.2020   10:00 Hl. Messe             
14:00 Felderbeten Jaindl 
Kreuz 

8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe, ostkirchlicher 
Ritus 

Mo. 18.05.2020 

Bitttage 

  18:30 Bittprozession zur 
Kapelle Langegg, Hl. Messe 

  

Di. 19.05.2020   19:00 Bittgottesdienst beim 
Picklkreuz 

  

Mi. 20.05.2020 19:00 Bittprozession, anschl. 
Hl. Messe in Pickelbach 

18:30 Bittprozession zur 
Pfarrkirche und Heilige 
Messe 

  

Do. 21.05.2020 Chr. Himmelf. 10:00 Weisenbläsertreffen in 
Pickelbach 

10:00 Erstkommunion 10:00 Hl. Messe 

Fr. 22.05.2020         

Sa. 23.05.2020         

So. 24.05.2020   10:00 Firmung 8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 

Mo. 25.05.2020        

Di. 26.05.2020        

Mi. 27.05.2020        

Do. 28.05.2020        

Fr. 29.05.2020        

Sa. 30.05.2020         

So. 31.05.2020 Pfingstsonntag 8:45 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 

Mo. 01.06.2020 Pfingstmontag 10:00 Hl. Messe in Prüfing 7:45 Fuß-Wallfahrt 
nach Mariatrost 

10:00 Hl. Messe 
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Vermietung Pfarrheim für Familienfeiern und Veranstaltungen! 
 

Nachdem es immer wieder Anfragen gegeben hat, ob das 
Pfarrheim für diverse Veranstaltungen wie Familienfeiern, 
Vereinsveranstaltungen, Schulungen, etc. genutzt werden 
kann, hat der Wirtschaftsrat der Pfarre in seiner letzten Sit-
zung beschlossen, das Pfarrheim (Pfarrsaal inkl. Küche und 
WC) für eine tageweise Vermietung zur Verfügung zu stellen. 
Gegen eine Gebühr und Auflagen (Endreinigung und Scha-
densübernahme durch die Mieter, etc.) kann das Pfarrheim ab 
sofort, nach terminlicher Abstimmung, gemietet werden. 
 

Anfragen bei:  

Manfred Kohlfürst unter 0664/2032727 oder  

Herbert Purkarthofer unter 0664/4105623 

Taubenplage! 
An 2 Vormittagen haben unerschrockene Männer 
unserer Pfarre unseren Kirchturm von Tauben und 
Fledermauskot gereinigt. Leider schaffen es immer 
wieder Tauben, in das Innere des Turmes vorzudrin-
gen. Diesmal waren es mehr als 40 Stück, die durch 
eine Luke den Weg gefunden haben. 
Danke den Helfern Hermann Glettler, Josef Weiss, 
Manfred Zach und Manfred Lebernegg. 
Besonderer Dank gebührt unserem verlässlichen 
Friedhofwärter Johann Schöggler  für die Organisati-
on der Einsätze und die tatkräftige Mithilfe!  

Veränderungen in unserer Pfarrkirche 
 

Ein lange geplantes Projekt konnte nun endlich umge-
setzt werden. Im Bereich des Pankratius-Altares wurde 
eine große Pinwand angebracht. Hier soll ab sofort dem 
Andenken an die Verstorbenen unserer Pfarre ein be-
sonderer Platz gewidmet sein. Das Faksimile der Ur-
kunde mit der erstmaligen Nennung unserer Pfarre 
musste weichen und wurde in der Taufkapelle ange-
bracht. 



Pfarramt St. Marein a.P. 

Amtsstunden: 

Montag 8:00 - 11:00 Uhr 

Dienstag 15:30 - 17:30 Uhr 

Donnerstag 8:00 - 11:00 Uhr 

Telefon: 03119/5161 
 

Pfarramt Nestelbach 

Telefon: 03133/2216 
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Lieber LeserInnen des Pfarrblattes! 
 

Wir sind bemüht, in regelmäßigen Abständen, mit dem kostenlosen Pfarr-
blatt Wissenswertes und Aktuelles aus dem Pfarrleben in die Häuser/
Wohnungen der Pfarre zu bringen. 
Da in erster Linie der Druck des Pfarrblattes mit Kosten verbunden ist, 
danken wir für Ihre Spende. Gerne auf das nachfolgende Konto der Pfarre. 
IBAN: AT58 3825 2000 0200 0511  
Vielen Dank! 

Ihr Pfarrgemeinderat 

Sternsingeraktion 2020 
Am 2. und 3. Jänner 2020 waren bei der heurigen Stern-
singeraktion insgesamt 21 Gruppen zu je 3 oder 4 Köni-
gInnen im gesamten Pfarrgebiet unterwegs, organisiert 
und eingekleidet unter Mithilfe von Katja Mauerhofer, 
Christine Pototschnigg, Waltraud Purkarthofer und Da-
niela Rupp. Dieses Mal waren auch „große“ KönigInnen 
(Erwachsenengruppen) sowie Mitglieder der Landju-
gend St. Marein zur Verstärkung der „kleinen“ KönigIn-
nen ausgerückt. Danke auch den Begleitern und Köchin-

nen, die diese Aktion immer wieder unterstützen und für 
das leibliche Wohl unserer „Weisen aus dem Morgen-
land“ sorgen. Bei der feierlichen Messe am Dreikönigs-
tag (siehe Foto), wurde dieses Projekt abgeschlossen. 
Allen, die mitgewirkt haben, möchte ich ein großes 
Dankeschön aussprechen! 

Herbert Purkarthofer, WR 

Danke für das großartige Ergebnis:  

€ 12.667,16 

Mit Maria Lichtmess am 2. Februar endet die Weihnachtszeit im Kirchen-

jahr! Alles was zu Beginn der Adventzeit aufgebaut, dekoriert und weih-

nachtlich gestaltet wurde, wird mit Maria Lichtmess wieder abgebaut und bis 

zum nächsten Advent verstaut! Stellvertretend für alle die immer wieder bei 

diesen Auf- und Abbauarbeiten tatkräftig mithelfen, möchte ich ein besonders 

herzliches DANKE der Familie Pöschl aussprechen, die uns jedes 

Jahr wunderschöne Christbäume für die Kirche unentgeltlich zur Verfügung 

stellt!  
Herbert Purkarthofer, WR 
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Senioren-Pfarrcafé  

Samstag, 9. Mai 
 

Am Vortag zum Muttertag möchten wir  

alle Seniorinnen und Senioren herzlich zu einem  

gemütlichen Nachmittag einladen. 

 

Um 15:00 Uhr feiern wir gemeinsam einen  

Wortgottesdienst in der Pfarrkirche. 

 

Anschließend lädt der Pfarrgemeinderat  

zu Kaffee und Kuchen in das Pfarrheim! 

"Begegnung hilft"  

will als konkrete Aufforderung jeden ein-
zelnen Menschen und die gesamte Ge-
sellschaft in der Steiermark ansprechen 
und um einen Beitrag für Menschen in 
Not bitten. 

Es ist uns Anliegen und Aufgabe, das 
Netz der Solidarität in unserem Land en-
ger und dichter zu knüpfen. Das braucht 
es, damit niemand vergessen oder über-
sehen wird, der oder die in Not geraten 
ist und unsere Hilfe braucht. 

Wir ermuntern so die gesamte Gesell-

schaft, aufmerksam zu sein und an einer 

solidarischen Gemeinschaft mitzubauen. 

Auch in diesem Jahr  
bitten wir im Rahmen der  

Osterspeisensegnung  
um Ihre Spende für  

die Anliegen der Caritas!  
DANKE 

Begegnung hilft – die Caritas Haussammlung 2020 

S p e n d e n ko n t o  Car i tas  Ste iermark:  IBAN:  AT34 6000 0000 0792 5700  



Anlässlich des Abschnittstages  

feiern die Feuerwehren des Pfarrverbandes 

ihren diesjährigen  
 

Florianigottesdienst 
 

am Sonntag, den 3. Mai  

um 10:00 Uhr 

in Lassnitzhöhe 

 

Alle Bewohner des Seelsorgeraumes  

sind dazu herzlich eingeladen! 
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10 Jahre 20 Jahre 25 Jahre 30 Jahre 40 Jahre 50 Jahre 55 Jahre 60 Jahre 65 Jahre 

 

Herzliche Einladung zum Fest der 

Ehejubilare 
 

Ostermontag, 13. April  
10.00 Uhr Festgottesdienst 

 

Die Jubelpaare treffen sich ab 9:30 Uhr vor dem Pfarrheim.  

Wir möchten gemeinsam zum Gottesdienst in die Pfarrkirche einziehen.  

Eine Anmeldung ist nicht notwendig! 

Anschließend Agape und Gruppenfoto auf dem Kirchplatz 

 

10 Jahre 20 Jahre 25 Jahre 30 Jahre 40 Jahre 50 Jahre 55 Jahre 60 Jahre 65 Jahre 

Sonntag, 17. Mai 
14.00 Uhr  

beim Jaindl-Kreuz  
(Fam. Pertinatsch). 

 
Für Sitzgelegenheiten wird gesorgt!  

 
(Bei jedem Wetter) 

Felderbeten der Dorfgemeinschaft  
Holzmannsdorf-Holzmannsdorfberg 

DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE DANKE 

 

Mit dem Erlös ihrer Adventkranzaktion 
hat die Katholische Frauenbewegung 
Teehäferl für unsere Pfarre ange-
schafft. Im Rahmen des „Sumereiner 
Advent“ kamen die Häferl bereits 
zum Einsatz. Auch damit tragen wir 
einen kleinen Teil dazu bei, dass 
weniger Plastik verwendet wird. 
Den vielen Helferinnen (und auch Helfern) bei  
der Adventkranzaktion nochmals ein herzliches  

„Vergelt´s Gott“ 

https://www.google.com/url?sa=i&url=http%3A%2F%2Fsas.porhauer.at%2Fkeramik.php&psig=AOvVaw0GZZJ86lHKVGI44l75X-RN&ust=1581521638514000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCPCsz63pyecCFQAAAAAdAAAAABAE


IMPRESSUM - Medieninhaber:  

Pfarre St. Marein am Pickelbach 

8323 St. Marein bei Graz, Markt 13, Tel.: 03119/5151 

E-Mail: st-marein-pickelbach@graz-seckau.at 

www.st-marein-pickelbach.graz-seckau.at 

Für den Inhalt verantwortlich: P. Stefan Üblackner SVD, Redaktion 
und Layout: Manfred Kohlfürst; Fotos: Pfarre, soweit nicht anders 
vermerkt; Druck: Druckerei Moser & Partner GmbH; Auflage: 1700 
Stück; Erscheinungsort: 8323 St. Marein bei Graz; Erscheinungswei-
se vierteljährlich; Nächster Redaktionsschluss: 30. April 2020 
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Ostern 2020 
Palmsonntag 

10:00 Festgottesdienst mit  
Palmweihe 

 

Gründonnerstag 
19:00 GD für den Pfarrverband  

in Nestelbach! 

 
Karfreitag 

15:00 Karfreitagsliturgie  

 

Karsamstag 
7:00 Feuerweihe für Kinder 

 

Osterspeisensegnung 
8:00 Kirchplatz 
9:00 Langegg 

10:00 Krumegg 
11:00 Petersdorf 
12:00 Kirchplatz 

 

Sammlung für die Caritas!! 
 

 
19:00 Feier der Osternacht 

Ostersonntag 
8:00 Auferstehungsgottesdienst 
Im Gedenken an Pfarrer Max Weigl 

(Gestaltung: Marktmusikkapelle) 

 

Ostermontag 
10:00 Fest der Ehejubilare 

(Siehe Ankündigung) 

 
 

 

Erstkommunion 
in der Pfarre St. Marein a.P. 

 
Sonntag, 26. April 10:00 Uhr 

 

Kirchplatz! 

!! Achtung Zeitumstellung !! 
 

In der Sommerzeit (ab 29. März) beginnen die 
Abendgottesdienste im Pfarrverband um 19:00 Uhr 

Suppensonntag 
8. März 

 

(Siehe Ankündigung im Innenteil) 

Firmung  

(Firmspender: Mag. Dietmar Grünwald) 

Sonntag, 24. Mai 10:00 Uhr 

Kirchplatz 

IHS im KABARETT 

„Das ZIEL ist WEG“  

Wo:  Veranstaltungshalle PII 

Wann: Sonntag, 3. Mai, 15:00 Uhr 

Eintritt:  freiwillige Spende 

IHS im Kabarett     „Das ZIEL ist WEG“ 
 

Nach dem großen Erfolg des ME-Kabarett „Wie Schne-
cken checken“ bietet Familienseelsorger Michael Kopp in 
seinem neuen Programm eine Fortsetzung – in Richtung 
„Ziel des Lebens“. Um mit ihm Weggefährten zu werden, 
laden bekannte Melodien die ZuschauerInnen herzlich ein. 
IHS ist ein Plädoyer für die Dankbarkeit und eine Einla-
dung, das „Paradies“ schon jetzt zu erleben … vielleicht 
auch im Kabarett?! 

Mit Unterstützung von: 


